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D i m f t e . 

D ie in diefem Buche enthaltene Einleitung zum Vermeffen foCC die, 
oft nicht ju Befchaffende, mündliche UnterWeifung entbehrlich machen und 
Jeden befähigen, die gewöhnlichen 3Jie§gefchäfte vorzunehmen. 

2>ie ©arftettung geht von den einfachen, häufigft Vorkommenden, 
mit den geringften TOteln ausführbaren Aufgaben zu VerWitfelteren, 
Befondere SBerfzeuge unb ©efchicßlichleit erfordernden, — anfangs au§= 
führlich, Wirb fie attmülig fnapper. 2)ie ßöfung der Aufgaben ift nicht 
getrennt Von der Befpredjung der Bezeuge unb der Erörterung der 
mathematifchen ©efchäfte; bie §ülf§lel)ten Werben ba vorgetragen, Wo 
ba§ Bebüxfni§ nach ihnen zuerst auftritt, gür jede Arbeit foE feftgeftettt 
Werben, Welcher ©rab Von ©enauigfeit in ©tnficht auf ben 3Wetf noth= 
Wenbig ober WünfchenSWerth ift unb baraach ift ber statthafte Aufwand 
von Mitteln unb Seit zu Bemessen. Jedesmal wird unterfucht, Welchen 
Einftufj auf ba§ 2Regergebnig eine Abweichung Von den ftrengen unb 
dugerften Anforderungen übt, um einestheils bie ^othWendigkeit ber Be= 
bingungen hervortreten zu Xaffen, andemtheils beurtheilen zu können, Wie 
viel gieife und Anftrengung Vernünftiger Sßeife zu ihrer Erfüllung auf= 
gewendet Werden darf oder rnufj; hieran reiljt fich die Befprechung der 
§ülf§mtttel, deren Bedürfnis nun nachgeWiefen ist. 

£>iefe Einordnung de§ Stoffes, da§ Aufgeben der beliebten Trennung 
der ßehre Von den Söerfzeugen und der ßeljre Von den 9fteffungen, ge= 
Währt nicht jene leichte, äufjere Ueberfichtlich!eit, die Bei mehr oder minder 
geWaltfamem gefthaltett einheitlicher EintheilungSgrundlage erreichBar ift. 
2)er Vortheil, aUeS an der Stelle Vorzutragen, an der e§ auf dem kürzesten 
SGßege zum Siele Begegnet, jede einzelne -Untersuchung nicht früher Vor= 
Zunehmen, als die ^othWendigfeit derfelBen offenBart ist, fcheint dem 
Verfasser den Verzicht auf jene Annehmlichkeit zu rechtfertigen. UeBrtgenS 



IV Vorrede. 

ist durch die Seitenüberschriften unb durch ein ungewöhnlich ausführliche 
alphabetifcheS JnhaltSVerzeichnife ba§ ^achfchlagen und Auffinden irgend 
eines Steiles der Sehte genügend erleichtert. 

AIS Sefer find zunächst gorft= unb SandWirthe gedacht, Welche gelb« 
vermeffungen zu ihren 3wetfen bebürfen. Aber auch für anbere Berufs* 
freife, namentlich für ben militärifchen, foE ba§ Buch fich brauchbar er= 
Weifen unb noch als erstes ßeljtbuch ber Vermessung für ben künftigen 
Jngenieur bienen können. 

Vorkenntnisse werben nur im attergeringften Sftaage, Wenigstens für 
bie einfachften, rein Wirthfchapcheti Stbedetf bienenben Aufgaben verlangt. 
Bei bem steten Bestreben gemeinverftänblich zu fein, ift bie ftreng Wiffen= 
fchaftliche Begrünbung unb tiefer gehende Belehrung nicht auger Acht 
gelassen. 

sjfftöge ba§ Buch fich nüpch erWeifen unb fich freunde erwerben in 
bem Greife, für Welchen e§ VorzugSWeife gefchrieben ist unb möge ber 
gachmann bei etwaiger Beurtheilung berü#chtigen, zu Welchem 3Wecke 
e§ verfaßt Würbe. 

Afchaffenburg, ben 23. £>ecember 1875. 

Dr. <£. Jöohn. 
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